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Ministerwechsel in Preußen .
* Der „Reichs - und Staatsanzeiger " veröffentlicht fol¬

gende Allerhöchste Handschreiben, die Seine Majestät
der Kaiser und König an die Staatsminister v. Arnim
und v. Moltke bei ihrem Ausscheiden aus dem Amte ge¬
richtet hat :

Mein lieber Staatsminister v . Arnim !
Ich habe Ihrem Ersuchen um Entlassung ans dem

Amte als Staatsminister und Minister für Land¬
wirtschaft, Domänen und Forsten durch Erlaß vom
heutigen Tage entsprochen . Um Ihnen beim Aus¬
scheiden aus dem Staatsdienst ein besonderes Zeichen
Meines Dankes und Meines Wohlwollens zu geben ,
habe Ich Ihnen die Königliche Krone zum Roten
Adlerorden erster Klasse mit Eichenlaub verliehen
und lasse Ihnen die Dekoration hiernebe» zugehen.

Ich verbleibe
Ihr wohlgeneigter König

Wilhelm R .
Mein lieber Staatsminister v . Moltke !

Nachdem Ich Ihnen durch Erlaß vom heutigen
Tage die nachgesuchte Dienstentlassung in Gnaden er¬
teilt habe , kann Ich es Mir nicht versagen, Ihnen
für die treuen Dienste, welche Sie in Ihren mannig¬
fachen Ämtern Mir und dem Vaterlande geleistet
haben, Meinc» Königlichen Dank auszusprechen. Als
Zeichen Meines Wohlwollens verleihe Ich Ihnen die
Königliche Krone zum Roten Adlerorden erster
Klasse mit Eichenlaub und lasse Ihnen die Dekora¬
tion hierneben zugehen.

Ich verbleibe
Ihr wohlgeneigter König

Wilhelm R .
* Staatsminister Bernd v. Arnim -Kriewen ist 1850

geboren und war im April 1867 in den Dienst der Marine
eingetreten . Nachdem er . den Feldzug von 1870/71 als
Kadett mitgemacht hatte , wurde er im August 1871 zum
Unterleutnant z . S . und im März 1876 zum Leutnant
z. S . befördert. Als solcher zuletzt bei dem Torpedover -
suchsdetachement in Kiel kommandiert , nahm er im Au¬
gust 1876 seinen Abschied aus dem aktiven Dienst und
trat zu den Offizieren der Seewehr über , bei der er bis
1882 geführt wurde. Er widmete sich der Bewirtschaf¬
tung seiner Besitzungen und später mancherlei öffentlichen
Ehrenämtern ; so ist er seit 1896 stellvertretendes Mit¬
glied des Landeseisenbahnrats , seit 1902 Mitglied des
Okonomiekollegiums und war früher auch Mitglied des
seitdem aufgelösten Überschwemmungsausschusses. Seit
1896 war v . Arnim Direktionsmitglied der nckermärki -
fchen Ritterschaft in Prenzlau . Im Juni 1906 wurde er
als Vertreter des alten und befestigten Grundbesitzes in
der Uckermark auf Lebenszeit in das Herrenhaus berufen,
dem vorher sein Vater Gustav v . Arnini -Densen von 1886
bis 1904 angehört hatte . Schon seit 1892 war Bernd v .
Arnim Vorsitzender des Vorstandes der Deutschen Land¬
wirtschaftsgesellschaft und war seit dem 23. November
1906 Minister für Landwirtschaft , Domänen und Forsten .

* Staatsminister Friedrich v. Moltke hat sein Amt
fast genau drei Jahre geführt ; er wurde am 22. Juni
1907 zum Minister des Innern berufen . Am 1 . Mai
1852 in Rantzau (Holstein) geboren, wurde er nach dem
Besuch der Universitäten zu Straßburg und Berlin 1877
Gerichtsreferendar , 1883 , nach Bestehen der Assessorprü¬
fung zur Verwaltung übergehend, Regierungsassessor,
1885 Landrat des Kreises Tost-Gleiwitz. Im August
1890 erfolgte seine Ernennung zum Regierungsrat , 1893
zum Geheimen Regierungsrat und Vortragenden Rat im
Kultusministerium , im Mai 1897 zum Geheimen Ober¬
regierungsrat . Am 27 . Jannar 1898 erhielt Herr v .
Moltke &ie Bestallung zum Präsidenten der Regierung in
Oppeln , im März 1900 znm Regierungspräsidenten in
Potsdam . Im Oktober 1903 wurde er zum Oberpräsi -
denten von Ostpreußen ernannt . Exzellenz v . Moltke , ein
Neffe des Feldmarschalls und Bruder des Chefs des Ge¬
neralstabs , ist mit einer Tochter des verstorbenen Älte¬
sten der Kaufmannschaft u . Reichstagsabgeordneten Zuck-
schwerdt in Magdeburg vermählt . Der Ehe entsprossen
ein Sohn und zwei Töchter.

* Der nunmehrige Minister für Landwirtschaft , Tomä -
ten und Forsten Klemens Freiherr v . Schorlemer -Lieser

ist zu Alst im Kreise Steinfurt i . W . 1856 geboren . Seit
874 studierte er in Würzburg und Göttingen die Rechte ,

bestand am 7 . November 1877 das Referendarexamen ,
Promovierte im März 1878 an der Universität Göttingen
zum Dr . jur . und war dann als Referendar in Göttingen ,Osnabrück und Celle tätig . Nachdem er 1884 das Asses¬
sorexamen abgelegt hatte , war er bis zum Sommer 1886
bei der Staatsanwaltschaft zu Bonn und Düsseldorf als
Hilfsarbeiter beschäftigt . 1886 wurde er in die allge¬meine Staatsverwaltung übernommen und zum Regie-
rngsassessor ernannt . Er war als solcher bis 1888 als
Justitiar bei der Regierung in Magdeburg tätig . 1888
übernahm er die Verwaltung des Landratsamts Neuß
und wurde am 14. November zum Landrat ernannt . 1898
wurde er zum Obcrpräsidialrat in Breslau ernannt
und am 1 . April 1899 auf ein Jahr beurlaubt .Seit dem 31 . August 1897 Königlicher Kammer¬
herr , schied er am 26 . März 1900 aus dem Staats¬
dienst aus , um sich der Verwaltung seiner Güter
in der Rheinprovinz zu widmen. Am 16. November
1899 wurde er zum Vorsitzenden der neu errichteten
Landwirtschaftskammer für die Rheinprovinz gewählt ,deren Leitung er bis 1905 führte . Er war außerdem stell¬vertretender Vorsitzender des preußischen Landesökono¬
miekollegiums, Mitglied des rheinischen Provinzialland¬
tages und Kreisdeputierter des Kreises Bernkastel . Am
14 . Januar 1901 wurde er zum Mitglied des Herren¬
hauses auf Lebenszeit aus Allerhöchstem Vertrauen beru¬
fen. Am 24 . August 1905 übernahm er als NachfolgerBertold Nasses das Oberpräsidium der Rheinprovinz .* Der zum Minister des Innern ernannte bisherige
Lberpräsidcnt der Provinz Schlesien , v. Datzwitz , stammtaus Breslau , wo er 1855 geboren ist . Er war auch spä¬ter als Verwaltungsbcamter in Schlesien tätig , indem
er 1886 als Verweser und von 1887 bis 1896 als Landrat
an der Spitze des Kreises Lüben stand . Hierauf wurde
er Regierungsrat bei dem Oberpräsidium in Posen und
Vortragender Rat im Ministerium des Innern , schied1902 aus dem preußischen Staatsdienst , um im nächsten
Jahre anhaltischer Staatsminister zu 'werden . Von 1893
bis 1899 gehörte Herr v . Dallwitz auch dem preußischen
Abgcordnetenhause als Mitglied der konservativen Frak¬tion an . Am 27 . November 1909 wurde er zum Oberprä¬
sidenten von Schlesien berufen.

Die Lage im Baugewerbe.
(Telegramm .)

* Dresden, 19 . Juni . Die zur Zeit bei Arbeitgebernund Arbeitnehmern noch bestehenden Differenzen über
die Aushebung der Aussperrungen oder Wiederaufnahmeder Arbeit wurden schon während der Verhandlungen
von allen Beteiligten angesichts der bestehenden beider¬
seitigen Erregung als ganz selbstverständlich voraus¬
gesehen . Die Differenzen haben keine ernstliche Bedeu¬
tung , da sämtliche Organisationen schon im Laufe des
gestrigen und heutigen Tages alles daran gesetzt haben ,daß die Unznträglichkeiten schon in kürzester Frist auf¬
gehoben werden. Es ist als bestimmt anzunehmen , daßin den ersten Tagen dieser Woche sich die Bewegungüberall in befriedigender Weise erledigt . Zu den in zahl¬
reichen Zeitungen erschienenen Notizen betreffend die
von den Unparteiischen entworfene, aber nicht veröffent¬
lichte Erklärung über die Wiederaufnahme der Arbeit im
Baugewerbe erfahren wir von authentischer Seite fol¬
gendes : Tie fragliche Erklärung war zwar vom Ober¬
bürgermeister Dr . Beutler entworfen und auch von dem
Schiedsgericht grundsätzlich bewilligt , jedoch hat das
Schiedsgericht einstimmig beschlossen , die Erklärung nichr
weiter zu behandeln, da sie einerseits selbstverständlich,
andererseits aber geeignet sein kann, die künftige Ent¬
wicklung der Tarifverträge zu beeinflussen.

Theodor Rooscvelts Empfang in Amerika .
(Telegramm .)

* Newhork , 19. Juni . Unter stürmischen Ovationen
einer großen Menschenmenge , die aus allen Staaten
Amerikas herbeigeströmt war , traf gestern früh 8y2 Uhr
Theodore Roosevelt an Bord der „ Kaiserin Auguste Vik¬toria " an der Quarantänestation ani Hudson ein . Als
Roosevelt sich dort an Bord des Zollkutters begab, be¬
grüßten ihn die Signale der Sirenen sämtlicher im Ha¬
fen liegenden Schiffe, während ein Schlachtschiff und fünf

Torpedoboote Salut schossen. Am Batterypark , wo
Roosevelt nach der Fahrt den Hudson aufwärts an Land
ging , war eine Tribüne errichtet, auf der 2500 geladene
Gäste, Mitglieder des Kabinetts , Bundessenatoren , Kon¬
greßmitglieder , Mitglieder des diplomatischen Korps in
Washington , Gouverneure verschiedener Staaten , Bürger¬
meister vieler Städte und andere im öffentlichen Leben
bekannte Persönlichkeiten sich befanden. Bürgermeister
Gaynor hielt hier seine offizielle Begrüßungsansprache ,auf die Roosevelt erwiderte. Im Namen des Präsidenten
Taft wurde Roosevelt von dessen Adjutanten , KapitänButt , willkommen geheißen . Nach weiteren Begrüßun¬
gen fuhr er, begleitet von einer dreihundert Mann star¬
ken Abteilung seiner alten Rauhreiter , in einem Zwei¬
spänner über den festlich geschmückten Broadway nach
dem Zentralpark , wobei er von zahlreichen Organisa¬
tionen und der Vereinigung der Veteranen des spanisch -
amerikanischen Krieges , sowie von einer unabsehbaren
Volksmenge stürmisch begrüßt wurde. Hierauf begab sich
Roosevelt nach Oyster Bay, wo seine Nachbarn gleich¬
falls eine herzliche Kundgebung veranstalteten.

Vom Balkan .
(Telegramme .)

Der russische Okkupationsvorschlag in der Kretafrage .
* St . Petersburg , 19 . Juni . In der Beantwortung des

letzten englischen Vorschlags über Kreta hat die russische
Regierung , obwohl sie sich bereit zeigt, ihm beizutreten ,und sofort ein weiteres Kriegsschiff in die kretischen Ge¬
wässer zu entsenden , den Kabinetten in London, Paris
und Rom einige Betrachtungen unterbreitet , ohne ihnen
jedoch das Gepräge eines formellen Gegenvorschlages zu
geben. Danach glaubt das Petersburger Kabinett , daßin Anbetracht der Stimmung auf Kreta kaum zu hoffen
ist, daß die Kreter sich den Wünschen der Schutzmächte
freiwillig fügen werden, und daß man daher als Ender¬
gebnis eine Wiederokkupationder Insel durch die Schutz¬
mächte und die Übernahme der kretischen Verwaltung
durch sie voraussehen müsse, ein Ergebnis , das aber erst
nach einer langen Zeit voller Agitationen und Unruhen ,die für die Aufrechterhaltung des Friedens sehr gefährlich
wären , eintreten würde. Unter diesen Umständen und der
Unmöglichkeit gegenüber , alle Signatarmächte des Berli¬
ner Vertrages zu einer endgültigen Lösung der Kreta¬
frage bereit u . ohne Wettstreit miteinander zu finden , istdie russische Regierung der Meinung , daß jede der vier
Schutzmächte sofort ein zur Errichtung einer provisori¬
schen Regierung seitens der genannten Mächte hinreichen¬des Truppenkontingent nach Kreta entsenden könnte. Be.
finde sich das Streitobjekt wieder in den Händen der vier
Mächte, dann könne man auch auf eine allgemeine Beru¬
higung rechnen .

Die „Nowoje Wremja" schreibt hierzu unter der Über¬
schrift : „ Rückkehr zum Alten"

: Die russische Regierung
wählte den richtigen Weg . Irgend ein Zufall kann die
Türkei und Griechenland zu einem Schritt führen , denbeide bereuen würden. Ter russische Vorschlag beseitigtden Streitpunkt und macht einen griechisch - türkischen Zu »
fammenstoß zwecklos und daher unwahrscheinlich . Wenndie Mächte den Ernst der Lage erkennen , müssen sie den
Vorschlag annehmen, der eine ruhige Bestimmung des
späteren Schicksals Kretas ermöglicht . Die Verwirkli¬
chung des Vorschlags verursacht Rußland Ausgaben vonMillionen , die aber eine Versicherungsprämie für die
Erhaltung des Friedens auf dem Balkan darstellen.

* * •

.
* Paris , 19 . Juni . Im gestrigen Ministerrat sprachPichon über die kretischen Angelegenheiten . Die von

Frankreich ergriffene Initiative habe zur Folge gehabt ,die Beunruhigung zu mildern, welche in der Türkei ent¬standen sei . Um sich die Achtung vor ihren Entscheidun¬gen zu sichern, und um auf alle Fälle gerüstet zu sein,würden die vier Mächte ihre Streitkräfte in der Suda -bah verstärken.
Konstantinopel , 18 . Juni . In Beantwortung einerAnfrage über die Resultate seiner Europareise erklärteder Minister des Äußern, Rifaat Pascha , die Besprechun¬gen in - London und Paris hätten ergeben , daß die vier

Kretaschutzmächte ihre Gesinnungen bezüglich Kretasnicht geändert haben, besonders was die Wahrung der
ottomanische« Souveränität betreffe . Dies gehe aus der

i



letzten Note der Mächte an die Kreter hervor . Wir ver¬
langten , fuhr der Minister fort , eine definitive Lösung-
die Mächte erklärten , indem sie auf politische Erwägungen
hinwiesen, daß die Zeit hierfür nicht gekommen fei . Dar¬
über sind wir mit den Mächten uneinig . Wir setzen die
Erörterungen fort und bestehen auf einer definitiven Lö¬
sung. Ter Minister glaube, in ganz Europa eine Ver¬
stimmung gegen die Kreter bemerkt zu haben, was für
die Türkei vorteilhaft sei . Tie Pforte nehme eine feste
Haltung ein, Geduld sei aber nötig , die nicht als
Schwäche betrachtet werde, weil die ganze Welt wisse,
daß die Türkei stark genug sei , um ihr Recht zu wahren .
Ter Minister wies die Behauptungen der Presse zurück,
daß die Haltung Englands der Türkei gegenüber nicht
mehr freundschaftlich fei und versicherte , Staatssekretär
Grey habe seine Haltung in der Kretafrage nicht ge¬
ändert . Auch die Haltung der übrigen Kretamächte sei
freundschaftlich. Der Minister hob schließlich den Unter¬
schied in der Behandlung der alten und der neuen
Türkei seitens der Mächte hervor . Auf eine Anfrage des
Kreters Mahmed Ali betreffend die von Rußland vorge¬
schlagene schiedsgerichtliche Austragung erwiderte der
Minister , daß bei solchen Lebensfragen die Anrufung
eines Schiedsgerichts undenkbar sei, zumal die Rechte der
Türkei unbestritten seien .

* Saloniki , 20. Juni . Ter antigriechische Boykott ist
hier auch auf die kretischen Kaufleute ausgedehnt wor¬
den . Die türkische Presse äußert sich über die Haltung
Frankreichs in der Kretagfrage mit großer Befriedigung .
Die kriegerische Agitation unter dem Volke ist seit
einigen Tagen eingestellt worden.

* Saloniki , 20 . Juni . Ter Marsch der Truppen in das
Gebiet von Malista ist auf Schwierigkeiten gestoßen , da
die Arnauten an mehreren Orten Widerstand leisteten.
Die Truppen verjagten die Arnauten und nahmen eine
Anzahl fest. Die Truppen hatten dabei jedoch Verluste
von 2 Offizieren und 16 Mann . Das Expeditionskorps
zählt 27 Bataillone .

Grossberzoglum Kaden.
* Karlsruhe , 20 . Juni .

* (SOjähriges Amtsjubiläum .) Seiner Exzellenz dem
Herrn Wirklichen Geheimerat D . Helbing, Präsident des
Evangelischen Oberkirchenrats , ließen anläßlich seines
am 19. Juni d . I . stattgehabten 5vjährigen Amtsjubi¬
läums tags zuvor die Dienstvorstände der evangelischen
kirchlichen Bezirksfinanzverwaltung durch den beauf¬
tragten hiesigen Verwaltungsvorstand , Herrn Großh .
Oberinspektor Rothermel , in feierlicher Weise eine Glück¬
wunsch - und Danksagungsadresse überreichen .

* (Die Lage im Baugewerbe.) Eine von ca . 700 Bau¬
arbeitern besuchte Versammlung beschloß, laut „Oberrh .
Kvrresp .

"
, trotz Warnung der Gewerkschaftsführer mit

allen gegen 3 Stimmen , die Wiederaufnahme der Arbeit
zu verweigern.

* (Das Bruttoerträgnis der diesjährigen Frühjahrsmesse )
beläuft sich auf 18160 .38 M ., gegen 17 732 .10 M . von der
Frühjahrsmesse 1009 .

rr ; ( Aus der Sitzung der Strafkammer IV vom 16. Juni . )
Borsitzender: Landgerichtsdirektor von Woldeck. Vertreter
der Großh . Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Huber.
Auf die religiöse Gesinnung der Leute spekulierte der frühere
Schneider und jetzige Reisende Wilhelm Kemps aus Frank¬
furt (t. M . bei einer Reihe von Betrügereien , die er im letz¬
ten Spätjahr verübte . Er reiste für eine Firma Bender in
Mannheim in Heiligenbildern und auf seiner Tour in die
Ortschaften Spessart , Schöllbronn, Bietigheim , Otigheim
und Steinmauern , wo er zahlreiche Familien aufsuchte, denen
er die Bilder auf Abschlagszahlung nach einem von ihm ge¬
führten Muster anbot . Kam ein Kauf zustande, so war eine
Anzahlung von einigen Mark zu leisten. Kempf erhielt viele
Bestellungen, da er sich meist bei seinen Besuchen die Beglei¬
tung der Mesner der genannten Ortschaften zu sichern wußte,
was bei den Leuten die Meinung erregte , daß der Geistliche
der Gemeinde die Sache billige. In wenigen Tagen hatte der
Angeklagte auf diese Weise 98 M . 78 Pf . erbeutet , mit denen
er auf Nimmerwiedersehen verschwand . Kemps hatte sich
außer diesen Betrügereien auch der Urkundenfälschung schul¬
dig gemacht , indem er für verschiedene der geleisteten An¬
zahlungen Quittungen mit der Unterschrift der nicht vor¬
handenen Firma ausstellte . Das Gericht erkannte gegen den
Angeklagten auf 6 Monats Gefängnis , abzüglich 6 Wochen
Untersuchungshaft . — Der schön mehrfach vorbestrafte
Taglöhner Josef Baumgärtner aus Oos wurde wegen Dieb¬
stahls zu 1 Jahr Gefängnis und 2 Wochen Haft , abzüglich 2
Wochen Untersuchungshaft verurteilt . — In geheimer Sit¬
zung gelangte die Anklage gegen den 42 Jahre alten Taglöh¬
ner Anton Bastian aus Michelbach , wohnhaft in Ottenau ,
wegen Verbrechens im Sinne der §§ 1763 und 175 R .St .G .B.
zur Verhandlung . Bastian wurde unter Anrechnung von 1
Monat Untersuchungshaft zu 1 Jahr 4 Monaten Gefängnis
und 3 Jahren Ehrverlust verurteilt .

Weiteste Wachrichterr irnö Telegramme .
* Neues Palais bei Potsdam , 19 . Juni . Tie Knie¬

affektion des Kaisers nimmt einen günstigen Verlauf .
Der Erguß ist bis auf kleine Reste beseitigt. Ein Fu¬
runkel oder eine Hautverletzung bestehen nicht . Die in
unverantwortlicher Weise verbreitete Nachricht , daß eine
Operation stattgefunden habe, ist erfunden . — Gezeichnet
Tr . v . Jlberg . Tr . Niedner .

* Hamburg , 19 . Juni . Ihre Majestät die Kaiserin ist
uni 3 Uhr in Begleitung der Prinzessin Viktoria Luise
im Hofsonderzug im Dammtorbahnhof eingetroffen . Zun ,
Empfange waren erschienen der Präsident des Senats ,
die Bürgermeister , der preußische Gesandte Graf v.
Goetzcil u. a. In einem ü la Taumont gefahrenen Vier¬

spänner begaben sich die Kaiserin und die Prinzessin
unter lebhaftem Jubel des zahlreich erschienenen Publi¬
kums zur Horner Rennbahn .

* Berlin , 19. Juni . Im Reichsschatzamt wurde gestern
die Beratung mit Mitgliedern aller Fraktionen des
Reichstages über eine anderweite Regelung der Vetera¬
nenfürsorge und über die Beschaffung der dazu erforder¬
lichen Deckungsmittel fortgesetzt und zum vorläufigen Ab¬
schluß gebracht. Über das Ergebnis werden die beteilig¬
ten Behörden in weitere Erörterungen treten .

bc . Berlin , 19 . Juni . Über die Kosten der nach der
Reichsversicherungsordnung einzurichtenden örtlichen
Versicherungsämter werden in Zeitungen neuerdings
Nachrichten verbreitet , die jeder Begründung entbehren.
Die vom Reichsamt des Innern auf Wunsch der Reichs¬
tagskommission angestellten Ermittlungen sind noch
nicht abgeschlossen. Soweit das Ergebnis zurzeit über¬
sehen werden kann , erreichen die Kosten bei weitem nicht
den Betrag von 20 Millionen Mark , den jene Zeitungs¬
nachrichten angeben.

* Berlin , 19. .Juni . Bei der gestrigen Sitzung des
Bundesrats wurde über die Festsetzung der Gesamtmenge
des auf die Kaliwerkbesitzer für die Zeit vom 1 . Mai bis
zum 31 . Dezember 1910 entfallenden Absatzes von Kali¬
salzen Beschluß gefaßt.

* Aarhuus , 19 . Juni . Heute früh ist die deutsche Kron¬
prinzessin hier eingetroffen und vom Kronprinzen und
von der Kronprinzessin von Dänemark empfangen wor¬
den . Die Herrschaften begaben sich nach Schloß Marse¬
liaborg .

* Essen, 19. Juni . Seine Majestät der König von
Sachsen ist heute früh 7 Uhr 20 Min . auf dem Haupt¬
bahnhof eingetroffen und von Herrn Krupp v . Bohlen
und Halbach empfangen worden.

* Friedberg (Hessen) , 19. Juni . Bei der Reichstags¬
ersatzwahl im Wahlkreis Friedberg - Büdingen wurden
nach amtlicher Feststellung iin ganzen 20 351 Stimmen
abgegeben. Davon entfielen auf Schreinermeister
Heinrich Busold (Soz .) 9551 Stimmen , auf Rechtsan¬
walt Dr . v . Helmolt (Bund der Landwirte ) 6395 , Pro¬
fessor van Calker (natl .) 4397 Stimmen . Acht Stimmen
waren zersplittert . Es findet Stichwahl zwischen Busold
und von Helmolt statt . .

* Budapest, 19 . Juni . In einer heute abgehaltenen
Konferenz der Regierungspartei betonte Graf Khuen

- Hedervary , daß die große Majorität der Nation in den
Wahlen die Obstruktion verurteilt und zugleich
gezeigt habe, daß sie am Dualismus festhalten
wolle. Graf Tisza erwiderte , der Ministerpräsident ver¬
diene schon deswegen das Vertrauen der Partei , weil er
zu einer Zeit größter Niedergeschlagenheit den Mut be¬
sessen habe, den Kampf aufzunehmen . Der große Wahl¬
sieg sei mit seinen ! Namen verknüpft . Defider Perczel,
der frühere Präsident des Abgeordnetenhauses, wurde
zum Präsidenten der Regierungspartei gewählt.

* Stockholm, 19 . Juni . Die schwedische Regierung
hat zu ihren Unterhändlern für den Abschluß des neuen
Handelsvertrages mit Deutschland ausersehen den Regie¬
rungspräsidenten v . Hammerskjöld als Vorsitzenden , den
Präsidenten des Reichsschuldkontors Cavalli , den Regie¬
rungspräsidenten v . Hammerströni , den Abteilungschef
im Auswärtigen Anit C . F . Hultgreen , den Hüttenwerk¬
besitzer Ljungberg und den Fabrikbesitzer Vennersten.

* Lissabon , 19. Juni . Seine Majestät der König rich¬
tete an Castro ein Schreiben , in dem er ihn uni seine
Meinung über die Krisis bittet . Castro setzte in seinem
Antwortschreiben seine Ansicht über die politische Lage
auseinander .

* Washington , 18. Juni . Das Repräsentantenhaus
nahm den Bericht der gemischten Kommission beider
Häuser über die Eisenbahnvorlage gleichfalls an.

* Washington , 19. Juni . Präsident Taft Unterzeich¬
nete die Eisenbahnvorlage .

* Washington , 19 . Juni . Eine Gruppe ainerikanischer,
englischer , französischer und deutscher Finanzleute steht
in Unterhandlung über eine Anleihe für Liberia im Be¬
trage von anderthalb Millionen Dollars .

* Täbris , 19 . Juni . Ter Generalgonverncur hat die
Forderung des russischen Generalkonsuls , wegen der Miß¬
handlung eines russischen Untcrtairen durch persische Poli -
zeibeamtc eine gemeinsame Untersuchung anzustellen, ab¬
gelehnt. Darauf hat der Chef der russischen Truppen¬
abteilung in Täbris in der Straße , wo der russische Un¬
tertan mißhandelt worden war , 19 Polizeibcamte durch
eine russische Patrouille verhaften lassen, uni die Schul¬
digen festzustellen .

* Tokio, 19. Juni . Herzog Johann Albrecht zu Meck¬
lenburg und Gemahlin sind voni Kaiser von Japan emp¬
fangen und zur Tafel gezogen worden.

WersiHieösnes .
Tie Eisenbahnkatastrophe bei Versailles .

Versailles , 19. Juni . Der Zug Nr . 467 , von Paris nach
Dreux gehend, hielt auf der Station Billepreux zur Ausbesse¬
rung eines Maschinendefekts an . Der Aufenthalt dauerte
etwa eine halbe Stunde . Die Reisenden verloren die Geduld
und stiegen aus . Um 6 Uhr 10 Minuten , kam der Expreßzng
Nr . 477 . Der Führer des Expreßzuges , der das Signal „Halt "
nicht beobachtete, sah den Personenzug zu spät. Der Zusam¬
menstoß war schrecklich . Die Maschine, der Tender und drei
Waggons , darunter der Speisewagen , schoben sich in die fünf
hinteren Wagen und den Gepäckwagen des Zuges Nr . 467 .
Die Lokomotive stürzte um und setzte die Wagen in Brand ;

zehn Wagen wurden 'ein Raub der Flammen . Der Maschinist
des getroffenen Zuges wurde plötzlich irrsinnig . — Minister
Millerand und der Präfekt des Departements St . Seine et
Oise sind gestern abend auf der Unfallstelle eingetroffen und
begaben sich dann nach Versailles , wo sie die Verletzten be¬
suchten .

Bis heute vormittag waren achtzehn Tote aus den Trüm¬
mern geborgen. Die Feststellung der Persönlichkeiten ist teil¬
weise unmöglich, da manche Körper völlig verkohlt sind .

Bon der Luftschiffahrt .
Friedrichshofen , 20. Juni . Die beiden gestern von 7 bis

halb 9 Uhr und nachmittags von 1 bis halb 3 Uhr unternom¬
menen Probefahrten des „ Z . 7 " haben einen durchaus befrie¬
digenden Verlauf genommen. Insbesondere hat sich die erst¬
mals erprobte Passagierkabine ausgezeichnet bewährt . Sie
wies keinerlei Erschütterung auf und erweckte das Gefühl ,
als befände man sich in einem Salon . In der Kabine wür¬
den Versuche gemacht , um die Spannungsdifferenz zwischen
der Atmosphäre und dem Luftschiff festzustellen , wobei sich die
denkbar grüßte Sicherheit gegen Blitzgefahr ergab. Von -einem
für heute in Aussicht genommenen dritten Probeaufstieg hängt
der Termin der Abreise nach Düsseldorf ab.

Stettin , 19 . Juni . Bei der von der Ikarus - Gesellschaft ver¬
anstalteten Fkugkonkurrenz auf der Rennbahn des Pasewalker
Reitervereins ereignete sich gestern abend gegen 7fh Uhr ein
schwerer Unglücksfall. Um diese Zeit stieg Robl mit einem
Farmanapparat auf . Nach kurzem Fluge stürzte der Apparat
aus einer Höhe von etwa 80 m zur Erde und begrub den
Flieger unter sich. Robl wurde schwer verletzt, der Apparat
zertrümmert . Nach einer späteren Meldung ist Robl seinen
Verletzungen erlegen.

Budapest, 18 . Juni . Am gestrigen letzten Flugtage stürzten
zwei Aviatiker ab, zuerst Michael Szekali mit einem Zweidecker
und dann Viblzers mit einem Eindecker . Beide Aviatiker blie¬
ben unverletzt. Die Apparate sind zerstört.

London , 20 . Juni . Als Graham Wright in Brooklands
(Grafschaft Kent ) mit der Lady Abdh einen Aufstieg mittels
Zweidecker unternahm , versagte die Maschine. Der Apparat
stürzte aus einer Höhe von 10 Fuß . herab und wurde zer¬
trümmert . Wright und seine Begleiterin blieben unverletzt.

Berlin , 18. Juni . Das hier erscheinende „ Journal d 'Alle -
magne" veröffentlicht einen Artikel des französischen National -
ökonoinen Leon Adam, in dem dieser für die Schaffung einer
französischen Handelskammer in Deutschland eintritt » nachdem
seit 1882 bereits 33 französische Handelskammern an wich¬
tigen Plätzen des Auslandes ins Leben gerufen worden seien .

Berlin , 18. Juni . Die Gesellschaft für deutsche Kunst im
Auslande teilt mit , daß der Entwurf des Bildhauers Bredow
in Stuttgart , der bei dem von hier veranstalteten Wettbewerb
für den Monumentalbrunnen in Buenos -Aires den ersten
Preis erhalten hat , nunmehr auch von dem Komitee für die
Jahrhundertfeier Argentiniens endgültig zur Ausführung be¬
stimmt worden ist. Dieser Monumentalbrunnen , für dessen
Herstellung die Deutschen in Argentinien 280 000 M . gesam¬
melt haben , ist bekanntlich eine Ehrengabe an das argentinische
Volk und soll für alle Zeit die freundschaftlichen Beziehungen
der beiden Völker bekunden .

Berlin , 20 . Juni . Am Stafettenlauf Potsdam -Berlin , den
der Berliner Athletenverband veranstaltete , nahmen 1400
Läufer teil . Dabei errang der Berliner Sportklub zum
2. Male den Kaiserpreis . — Im „Goldenen Rad "

(Dauer¬
rennen über 100 Kilometer ) , das gestern im Sportplatz Teglitz
ausgetragen wurde , blieb der Franzose Serez Sieger .

Husum, 18. Juni . In Schwabstadt bei - Friedrichsstadt
brach heute vormittag Großfeuer aus , das bis nachrnittags
17 Häuser , darunter die Schule, einäscherte.

München, 19. Juni . Professor Rudolf v. Seitz, Ehrenkon¬
servator des Nationalmuseums und Erenmitglied der Aka¬
demie der bildenden Künste, einer der populärsten Münchener
Künstler , ist laut „ M . N . N . " gestern abend gegen 11 Uhr
in der Künstlergesellschaft „Allotria " von einem Schlaganfa ?
betroffen worden und war sofort tot .

Venedig, 19. Juni . Seine Majestät der König besuchte nach¬
mittags die bayerische Abteilung der Internationalen Aus¬
stellung und sprach seine lebhafte Bewunderung über die aus¬
gestellten Werke aus . Der König kaufte das Gemälde
„ Fischerbarken" von Ludwig Dill .

Calais , 19. Juni . Unter bcm Einfluß der steigenden Flut
löste sich der „Pluviose" gegen 8% Uhr abends . Es war mög¬
lich, ihn langsam in die Westecke des Binnenhafens auf einen
60 Zentimeter höher gelegenen Grund zu ziehen. Die zurück-
gclegte Strecke beträgt etwa 80 Meter . Die morgige Ebbe
wird den ganzen oberen Teil des „ Pluviose " freigeben.

Calais , 19 . Juni . Im Laufe des Nachmittags wurden unge¬
fähr zehn Leichen der Mannschaft des „Pluviose " geborgen,
darunter die des Kommandanten . Abends setzte die wieder¬
kehrende Flut den Arbeiten ein Ziel.

Bjelsk, 18. Juni . Die sibirische Pest, der in der Nähe von
Bjelowiesh siebentausend Stück Haustiere zum Opfer gefallen
sind , ist auf den kaiserlichen Jagdbezirk , in welchem sich noch
Auerochsen befinden, übergcgangen . Es sind energische Gegen¬
maßregeln ergriffen ivorden.

Mohilew am Dnjepr , 19. Juni . Einer großen Feuersbrunst
fielen etwa 500 Gebäude zum Opfer . Am Abend wütete das
Feuer fort .

Rewyork, 20 . Juni . Gestern früh wütete hier Vi Stunde
lang ein furchtbarer Zyklon . Durch Blitzschläge und Ertrinken
kamen 10 Menschen ums Leben.

Wasser ftanös -Wachrichten .
Eingelaufen Sonntag , 19. Juni , vormittags .

Rhein . Waldshut : gestern vormittag 8 Uhr 10 Min . 490 cm,
heute vormittag 8 Uhr 10 Min . 480 cm , gefallen 10 cm , fällt .
— Kehl : heute vormittag 7 Uhr 30 Min . 573 cm , heute vor¬
mittag 7 Uhr 20 Min . 527 cm , gefallen 46 cm , fällt .
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Statt besonderer Anzeige .
Heute nacht verschied im 87 . Jahre seines ge¬

segneten Lebens mein lieber Vater , unser edler
Großvater

Konkursverfahren.
3,419. Nr . 7016 , A. 3 . Karlsruhe

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Abraham
Schmierer, Inhaber des Warenkredit
geschäfts A. Schmierer hier , Rüp
purrerstraße -2, wurde nach Abhal¬
tung des Schlußtermins und Voll¬
zug der Schlußverteilung gemäß 8
163* K .-O . hiermit aufgehoben.

Karlsruhe , den 15. Juni 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts

A . 3 :
Grüner , Amtsgerichtssekrctär.

Im Namen der trauernden Verwandten :
Theodora von Heyden geb. Hummel
Hermann von Heyden ', Leutnant im

Bad . Leibdragoner -Regiment .
Clementine von Heyden
Helene von Heyden .

Mannheim (B 7 , 17 ) , den 19. Juni 1910.

Von Blumenspenden wolle im Sinne des Ver¬
storbenen Umgang genommen werden . 3485

Vergebung von Sauarbeiten .
Für den Neubau der Heil- und Pflegeanstalt bei Konstanz» StationReichenau, sollen nachstehende Bauarbeiten durch öffentliches Ausschreibenvergeben werden. Maßgebend hierfür ist die Verordnung des Großh.

Konkursverfahren.
3 .462 . Nr . 5587. A V. Karlsruhe .
Das Konkursverfahren über das

Vermögen der Kaufmann Heinrich
Petri Wwe . , Wilhelmine geb . Sütter -
lin hier , Rudolfstraße 31 , wurde auf¬
gehoben , nachdem der Schlußtermin
abgehalten und die Schlußverteilung
vollzogen ist.

Karlsruhe , den 14 . Juni 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts

A. V :
Fuchs.

Konkursverfahren.
3 -380 . Nr . A . 13752 . Konstanz. Das

Konkursverfahren über das Vermögen
des Kaufmanns O. (5 . Müller , In¬
habers eines Kolonialwarengeschäftsin Konstanz, wurde nach Abhaltung
des Schlußtermins und nach Vollzugder Schluhverteilung aufgehoben.

Konstanz , den 11 . Juni 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Vogel .

Finanzministeriums vom 3. Januar 1907 :
a . für vier Krankenhäuser,

für das Werkstätten- und Bäckereigebäude,
für das Verwaltungsgebäude und
für das Koch - und Waschküchengebäude :die I . Erd - , Maurer - und Zementarbeiten , Mauerwerk , zus. ca.die III . Eisenbetonarbeiten . . „d . für zwei Krankenhäuser,
für das Verwaltungsgebäude und
für das Koch - und Waschküchengebäude :die IV . Steinhauerarbeiten :

Sandstein oder Kunststein . zus . ca.Granit
V. Zimmerarbeiten .

VII . Schmiedearbeiten .IX . EisenkoustrukfionenX . Dachdeckerarbeiten
XI . Blechnerarbeiten .

XII . Blitzableitungen

J .220 .1

9 440 cdm
11 450 gm

130 cdm
22 cdm

362 cdm
9 960 stg

44 500 kg
5 550 gm

640 gm
1 990 mDie Angebote können für die Übernahme nur eines Loses, für mehrereLose oder für alle Lose einer Arbeit gestellt werden . Es ist dies in den

Angeboten zu bemerken.
Vom 13. Juni dis einschließlich 2. Juli 1910 'können in unfermGeschäftszimmer, Rheingasse 19, 1 Treppe hoch, während der Dienststundendie Verdingungsunterlagen eingesehen und die Angebotsformulare in

Empfang genommen werden.
Die Angebote sind verschlossen , mit entsprechender Aufschrift versehenund portofrei bis zu der am Montag den 4. Juli 1910 , vormittags 9 Uhr ,stattfindenden Submissionseröffnung einzureichen.
Die Zuschlagsfrist beträgt 4 Wochen .
Konstanz, den 10. Juni 1910 . Großh . Bezirksbauinfpektion.

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Mannheim , den 15. Juni 1910.
Bender»

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Konkursverfahren.
J .465 . Nr . 6192 . Mannheim . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Wirtes Jakob Meisel in
Mannheim ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegendas Schlußverzeichnis der bei der
Verteilung zu berücksichtigenden For¬
derungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwert¬
baren Vermögensstücke und über die
Gewährung einer Vergütung an die
Mitglieder des Gläubigerausschusses
Schlußtermin bestimmt auf :

Freitag den 1. Juli 1910 ,
vormittags Vstl2 Nhr,vor dem Amtsgerichte . Hierselbst ( II -

Stock, Zimmer Nr . 113) .
Mannheim , den 16. Juni 1910 .

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 4.

Bürgerliche Rechtsstreite.
Öffentliche Zustellung einer Klage.
J .435 .2.1 . Nr . I 2828 . Mannheim .

Der Fabrikarbeiter Karl Altinger in
Mannheim , K 2. 29 , Prozeßbevoll¬
mächtigter : Rechtsanwalt vr . Kahn in
Mannheim , klagt gegen seine Ehefrau
Anna Altinger geb. Müller , früher
zu Mannheim , zurzeit unbekannt wo ,unter der Behauptung , daß sie sich
schwerer Verletzung der durch die Ehe
begründeten Pflichten schuldig ge¬
macht habe , mit dem Anträge auf Ehe¬
scheidung .

Der Kläger ladet die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die I . Zivilkammer des
Großh. Landgerichts zu Mannheim
auf

Mittwoch den 26. Oktober 1910 ,
vormittags 9 Uhr,

Bekanntmachung.
3 -400. Breisach. In dem Konkurs-

verstrhren über das Vermögen des
Adolf Gerhart in Jechtingen ist Ter¬
min zur Prüfung nachträglich ange¬meldeter Forderungen auf :

Mittwoch den 13 . Juli 1910,
vormittags 10 Uhr ,vor dem Amtsgericht hier bestimmt.

Breisach, den 16 . Juni 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Schneider.

Konkursverfahren.
J .466 . Nr . 6724 . Mannheim . Das

Konkursverfahren über das Vermögen
der Johann Konrad Bachmanu Witwe ,Amalie Pauline geb, Beckenbach, In¬
haberin der früheren Firma I . K .
Bachmann in Mannheim , wurde nach
Abhaltung des Schlußtermins und er¬
folgter Schlußverteilung aufgehoben.

Mannheim , den 16 . Juni 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 14.

Bekanntmachung.
3 -467 . Mannheim . Das

Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns
Heinrich Reger, früher in
Mannheim , jetzt tu New-
Aork betr . :

Zur gerichtlich genehmigten Schluß¬
verteilung sind M. 8821,03 verfügbar .
Zu berücksichtigen sind M . 157,26 be¬
vorrechtigte und M . 19573,52 unbe¬
vorrechtigte Konkursfordcrungen .

Mannheim , den 17 . Juni 1910.
Der Konkursverwalter :

vr . Dührenheimer ,
Rechtsanwalt.

Bekanntmachung.
J .888. Billingen. In dem Konkurs¬

verfahren über das Vermögen des
Gastwirts Max Maier von St . Geor¬
gen soll demnächst Schlutzverteilung
erfolgen.

Der verfügbare Massebestand be¬
trägt 760,70 M. , denen 819,48 M.
bevorrechtigte und 14560,40 M . nicht

bevorrechtigte Forderungen gegen¬
überstehen.

Villingen , den 15 . Juni 1910.
Der Konkursverwalter :

Heilmann ,
Rechtsanwalt .

Konkursverfahren .
3 .390. Nr . 4675. Walldürn . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Landwirts Baltin Oden¬
wald von Wettersdorf ist zur Ab¬
nahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters und zur Erhebung von Ein¬
wendungen gegen das Schlußverzeich¬
nis Termin auf :

Samstag den 9. Juli 1910,
vormittags 9 Ahr ,

vor dem Großh . Amtsgericht dahier
bestimmt.

Schlußrechnung und Schluhver-
zeichnis sind dahier niedcrgelegt.

Walldürn , den 14. Juni 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Hoerst.

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Aufgebot.

J .295 .2 Emmendinge » . Der Land¬
wirt Heinrich Schwitzer in Reute hat
beantragt , die verschollene Andreas
Ruf Ehefrau , Barbara geb . Stratz
von Reute , geboren am 3. Dezember
1817 , zuletzt wohnhaft in Reute , für
tot zu erklären .

Die bezeichnete Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem
auf :

Freitag den 3. März 1911,
vormittags 9 Ahr,

vor dem Großh . Amtsgericht Emmen¬
dingen anberaumten Aufgebotster¬
mine zu melden , widrigenfalls die
Todeserklärung erfolgen wird.

An alle, welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod der Verschollenen zu er¬
teilen vermögen , ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen .

Emmendingen , den 8. Juni 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Eniig .
Aufgebot.

J .436 .21 . Emmrndingen . Der Wein¬
gärtner Wilhelm Schmid in Grun -
bach , Königl . Württ . Oberamts
Schorndorf , hat beantragt , seinen ver¬
schollenen Onkel (Mutterbruder )
Former Karl Wilhelm Haag aus
Schwaikheim, Königl . Württ . Ober¬
amts Waiblingen ( geb . am 16. März
1833 ) , im Inlands zuletzt wohnhaft
in Windenreute diesseitigen Bezirks¬
verheiratet gewesen zu Möhringen,
Großh . Bezirksamts Engen, für tot
zu erklären .

Der bezeichnete Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem
auf :

Dienstag den 28 . März 1911,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgericht Emmen-
dingen , Zimmer Nr . 1 , anberaumten
Aufgebotsterniine zu melden, widri¬
genfalls die Todeserklärung erfolgenwird .

An alle, welche Auskunft über
Leben oder Tod des Verschollenen zu
erteilen vermögen , ergeht die Auf¬
forderung , spätestens im Aufgebots¬
termine dem Gericht Anzeige zu
machen.

Emmendingen , den 13 . Juni 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Emig .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Aufgebot. *
3 .383 .2 Nr . 11481 . Waldshut.

Der Landwirt Gustav Thoma in
Herdern hat beantragt , den verschol¬
lenen Wilhelm Thoma , Metzger , ge¬boren am 20. November 1868 zu
Herdern , zuletzt wohnhaft in Herdern,
für tot zu erklären .

Der bezeichnete Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem
auf

Mittwoch den 8. März 1911 ,
vormittags 9 Uhr,vor dem Unterzeichneten Gericht an -

beraumten Aufgebotstermine zu mel¬
den , widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird.

An alle , welche Auskunft über
Leben oder Tod des Verschollenen zuerteilen vermögen , ergeht die .Auffor¬
derung, spätestens im Aufgebots¬termine dem Gericht Anzeige zumachen .

Waldshgt , den 13. Juni 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

_ Kaufmann ._
Bekanntmachung.

3 .399 Bonndorf. Mit Beschluß
Großh. Amtsgerichts Bonndorf vom
1 . Juni 1910 wurde der ledige Tag¬
löhner Otto Jäger , geb. am 15 . Sep¬tember 1885 in Grafenhausen und
wohnhaft daselbst , wegen Verschwen¬
dung entmündigt.

Bonndorf, den 10. Juni 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Walter .
Vermischte Bekniuitmach,mgen .
Moiiflrteta‘tegsöiing.
Für die Verlegung des Personen¬

bahnhofes Karlsruhe haben wir die
Arbeiten zur Herstellung der Abdek-
kung einer eisernen Brücke mit 1075
gm Beton mit Eiseneinlage einschließ¬
lich wasserdichter Abdeckung mit Zechit
nach Maßgabe der Verordnung des
Großh. Finanzministeriums vom 3.
Januar 1907 zu vergeben.Die Unterlagcu könen auf unserem
Geschäftszimmer, Ettlingerstratze 39III , eingesehen werden, woselbst
auch Pläne und Bedingungen gegen2 Mark Kostenersatz ( für Porto 30
Pf . mehr) , abgegeben werden.

Angebote , mit der Aufschrift : Ab¬
deckung der Unterführung der Wasser-
wcrkftraßc , müssen spätestens bis zum
Eröffnungstermin , Donnerstag den
7. Juli 1910, vormittags 9 Uhr,portofrei eintreffen . J .3169

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Karlsruhe , den 11 . Juni 1910 .

Großh. Bahnbauinspektion II .
MmMm-Mgedmg.
Für die Verlegung des Personen¬

bahnhofes Karlsruhe haben wir die
Arbeiten zur Herstellung der Abdck-
kung einer eisernen Brücke mit bei¬
läufig 3400 gm Beton und 260 gm
Eisenbeton einschließlich wasserdichter
Abdeckung mit Zechit und Asphaltbe¬lag nach Maßgabe der Verordnungdes Großh. Finanzministeriums vom
3. Januar 1907 zu vergeben.Die Unterlagen können auf unse¬rem Geschäftszimmer, Ettlingerstratze39 III , eingesehen werden , woselbst
auch Pläne und Bedingungen gegen S
ffiatl Kostenersatz (für Porto 30 Pf .
mehr ) abgegeben werden.

Angebote , mit der Aufschrift : „Ab¬
deckung der Unterführung der Ett -
lingerstraße, müffen spätestens bis
zum Eröffnungstcrmin , Donnerstag
den 7. Juli d. I ., vormittags 1410
Uhr, portofrei eintreffen.

Zuschlagsfrist 4 Wochen. 3 -336.2 . 1
Karlsruhe , den 13. Juni 1910 .

Großh. Bahnbauinspektion II .
Süddeutsch - Oesterretchifch-
Ungarischer Uerband , Güter¬
tarif . Teil H Heft 7 vom

1. April 1904 .
Auf 1. Juli 1910 wird die Station

Plaß der k. k. österr. Staatsbahnen in
den Ausnahmetarif Nr . 38 Abt. I A
ausgenommen. Die Frachtsätze wer¬
den durch Zuschlag von 0,02 M . fürIW kg zu den für Kasniau in den
gleichen Abteilungen dieses Ausnahme¬
tarifs bestehenden Frachtsätzen be¬
rechnet .

Karlsruhe , den 17. Juni 1910,
Großh. Generaldircktion J .472

der Badischen Staatseisenbahnen .

Zentral -Han - els -Register für das Großherzogtum Baden.
Baden. J .374

In das Handelsregister . Abt. A
wurde eingetragen :

Band I O . -Z. 229 — Firma Emil
Wolter in Baden — : Die Firma ist
erloschen .

O .-Z . 126 — Firma E . Jacobh in
Baden — : Der Kaufmann Benny
Jacoby in Baden ist in das Geschäft
als persönlich haftender Gesellschafter
eingetreten . Offene Handelsgesell¬
schaft seit 31 . Mai 1910 unter der
bisherigen Firma .

O . -Z . 138 — Firma I . G . Gref in
Lichtental — : Inhaberin der Firma
ist jetzt Kaufmann Kaspar Siebert
Witwe Karolina geb. Gref in Badcn -
Lichtcntal.

Band II , O . -Z. 420 : die Firma
Sophie Brüschwiler in Baden . In¬
haberin ist Sophie Brüschwiler, ledig,in Baden.

O. - H. 421 : die Firma Rudolf
Werner in Baden-Baden. Inhaber
ist Kaufmann Rudolf Werner in
Baden.

Baden , den 11 . Juni 1910.
Großh . Amtsgericht.

Bonndorf . J .398
In das Handelsregister Abt. A

wurde zu O .-Z. 6 betr . Firma Ge¬
brüder Kriechle, Bonndorf , eingetra¬
gen : Dem Kaufmann Ludwig
Kriechle in Bonndorf ist Prokura er¬
teilt .

Bonndorf , den 10. Juni 1910.
Großh . Amtsgericht.

Boxberg. J .426
Nr . 5164 . Zum Handelsregister Abt -

A, Band I , O .-Z. 79 , wurde bei der
Firma „Adam Stadler in Wölchingen "
heute eingetragen : Die Firma ist er¬
loschen.

Boxberg, den 15. Juni 1910.
Großh . Amtsgericht _

Bruchsal. 3 -408
Im Handelsregister B O .-Z . 3

betr . die Firma Aktiengesellschaft zum
Bau einer evangelischen Kleinkinder¬
schule in Bruchsal wurde heute ein¬
getragen : Die Gesellschaft ist durch
Beschluß der Generalversammlung
vom 31 . Mai 1910 aufgelöst. Die
Vorstandsmitglieder Friedrich Hof¬
heinz und H. Münch sind Liquida¬
toren . Zur Zeichnung der Gesell¬

schaft in Liquidation sind die beiden
Liquidatoren nur gemeinschaftlich be¬
rechtigt.

Bruchsal, den 10. Juni 1910 .
Großh. Amtsgericht II .

Donaueschingen . 3 .350
In das Handelsregister Abt. A.

Band I wurden heute folgende Fir¬
men eingetragen :

1 . Anton Rahn in Donaueschingen.
Inhaber : Anton Rahn , Schuhmacher¬
meister in Donaueschingen. Angegebe¬
ner Geschäftszweig : Schuhhandlung.

2 . Theodor Maier in Donau¬
eschingen . Inhaber : Theodor Maier ,Kaufmann in Donaueschingen. An¬
gegebener Geschäftszweig : Gemischtes
Warengeschäft.

3. Konstantin Baumann in Mun -
delfingen. Inhaber : Konstantin Bau¬
mann in Mundelfingen . Angegebener
Geschäftszweig : Gemischtes Waren¬
geschäft.

4. Max Kreutz in Hüfingen . In¬haber : Konditor Max Kreutz in
Hüfingen. Angegebener Geschäfts¬
zweig : Kondiwrei, Bäckerei und Mehl¬
handlung.

Ferner zur Firma Karl Schlenker
in Sunthausen : Kaufmann HermannDavid Schaible ist am 3. Februar
1910 gestorben. Das Geschäft ging
auf seine Ehefrau Anna Katharina
geb . Manger über .

Donaueschingen , den 13. Juni 1910.
Großh . Amtsgericht - 1 .

Durlach . J .351
Zum Handelsregister 8 , O .-Z. 15 ,

Firma Gustav Genschow & Go .
Aktiengesellschaft, Berlin , wurde ein¬
getragen : Tie Prokura des Walter
Schwarz in Berlin ist erloschen . Die
Zweigniederlassung in Hamburg istaufgehoben .

Durlach , den 8. Juni 1910 .
Großh . Aintsgericht.

Turlach . J .409
Zu Handelsregister A , O .-Z. 178,Firma „Hermann Fröhner Eier -mann 's Nachfolger" in Turlach ,wurde eingetragen : Firma ist er¬

loschen .
Durlach , den 11 . Juni 1910.

Großh . Amtsgericht.

Engen. J .329
In das Handelsregister A wurde

unter O .-Z. 121 als neue Firma ein¬
getragen : Emil Heim in Engen ; In¬haber : Emil Heim, Kaufmann in
Konstanz .

Engen, den 10. Juni 1910.
Großh. Amtsgericht.

Freiburg . J .448
In das Handelsregister 8 , Band I ,O. - Z . 34 , wurde eingetragen :
„Fortschritt", Fabrik für Patent¬

artikel der Schreibwarenbranche, Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung ,
Freiburg i . B. betr. :

Durch Beschluß der Gesellschafter
vom 6 . Juni 1910 ist der Gesell¬
schaftsvertrag in den §8 4 (bezüglich
des Stammkapitals ) , 5 und 6 (be¬
züglich der Stammeinlagcn ) ab-
gcändert.

Das Stammkapital ist um 167 500
Mark erhöht und beträgt jetzt 227 500
Mark.

Von den Gesellschaftern wurden die
der Gesellschift bisher geleisteten
Nachschüsse in voller Höhe auf dic
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von ihnen übernommenen neuen
Stammeinlagen angerechnet, und
zwar :

1 . von Frau Privat Or .
Oskar Görger Witwe,
Marie geborene Schin -
zinger in Freiburg der M.
Betrag bou 25 714 .30

2 . von Julius Gütermann ,
Fabrikant in Gutach 15 428 .60

3 . von Konsul und Major
a . D . Albert Schinzin -
ger in Freiburg 6 428 .55

4 . von Josef Walter , Pri¬
vat in Frciburg 6 428 .55

zusammen 54 000 .—
Freiburg , den 11 . Juni 1910 .

Großh . Amtsgericht.

Freibnrg . J .449
In das Handelsregister A wurde

eingetragen :
Band IV , O . -Z . 227 : Firma

Heinrich & Otto Lang,er , Frciburg ,
I»etr .

Die Gesellschaft ist durch Austritt
des Heinrich Langer aufgelöst.

Die Firma ist erloschen .
Band V , O . -Z . 85 : Firma Otto

Langer , Freiburg .
Inhaber ist Otto Langer , Plattcn -

lcgcr , Freiburg . ( Geschäftszweig:
Plattcngcschäft . )

Freiburg , den 16. Juni 1910.
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. J .824
Zum Handelsregister Abt. A Band III

O .-Z . 10 wurde zur Firma „Joseph
Pfister " in Heidelberg eingetragen :
Die Firma ist erloschen .

Heidelberg, den 11 . Juni 1910.
Großh . Amtsgericht III .

Heidelberg. J .450
Ztnn Handelsregister Abt. A wurde

eingetragen :
Band II , O .- Z . 149 : Zur Firma

Emil Edel in Heidelberg : Das Ge¬
schäft ist auf Philipp Wambach, Kauf¬
mann , und Alois Grimmeisen , Zim¬
mermeister , beide in Heidelberg, über-'
gegangen, welche es unter der Firma
„Eniil Edel Nachf .

" als offene Han¬
delsgesellschaft , begonnen am 1 . Juni
1910 , tveiterführen . Der Übergang
der im Betriebe des Geschäfts be¬
gründeten Forderungen und Verbind¬
lichkeiten ist bei dem Erwerbe des
Geschäfts durch Philipp Wambach und
Alois Grimmeisen ausgeschlossen ;
ausgenommen sind jedoch diejenigen
Forderungen und Verbindlichkeiten,
welche aus den von dem seitherigen
Firmeninhaber Emil Edel mit seinen
Auftraggebern abgeschlossenen Bau¬
verträgen herrühren und welche auf
die jetzigen Firmcninhaber übcrgc-
gangcn sind .

Band III , O . -Z . 124 : Zur Firma
„Karl Münch Nachf ." in Heidelberg :
Inhaber ist nunmehr Otto Bernhard
Nuzinger , Kaufmann in Heidelberg.
Der Übergang der im Betriebe des
Geschäfts begründeten Forderungen
und Verbindlichkeiten ist bei dem Er¬
werbe desselben durch Otto Bernhard
Nuzinger ausgeschlossen .

Heidelberg, den 16. Juni 1910.
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . J .361
In das Handelsregister 8 Band II

O .-Z . 68 wurde zur Firma Waytz
.fc Freytag , Aktiengesellschaft in Neu¬
stadt a . d. H. mit einer Zweignieder¬
lassung in Karlsruhe , eingetragen :
Die in der Generalversammlung vom
24 . April } 909 bxsststost <nw Erhöhung
des Grundkapitals um eine Million
Mark wurde durchgeführt durch Aus¬
gabe von 1000 Stück auf den Inhaber
lautende Aktien im Nominalbetrag
von je 1000 M . Die jungen Aktien
partizipieren an der Dividende des
Geschäftsjahres 1909/10 mit dem cin-
bezahlten Kapital pro rata temporis .
Der Aufsichtsrat ist ermächtigt, die
neuen Aktien an ein Garantiekonsor¬
tium zu geben , mit der Verpflichtung,den alten Aktionären 750 Stück im
Verhältnis zu ihrem bisherigen
Aktienbesitz zum Kurse von 120% zum
Bezüge anzubictcn , so daß auf je
4 alte Aktien eine junge entfällt , und
der Direktion der Gesellschaft 250
Stück zum gleichen Kurse für Beamte ,Angestellte und Geschäftsfreunde zum
Bezug zu überlassen. Das gesetzliche
Bezugsrccht der Aktionäre ist aus¬
geschlossen. In der Generalversamm¬
lung vom 30 . April 1910 wurde be¬
schlossen, das Grundkapital um zwei
Millionen Mark , demnach auf
6 000 000 Mark zu erhöhen ; und in
dieser Generalversammlung wurde der
8 6 Abs . 2 des Statuts geändert .
Danach erfolgt die Vertretung der
Gesellschaft : 1 . entweder durch ein
Mitglied des Vorstandes , welchem hier¬
zu vom Aufsichtsrat die Befugnis
ausdrücklich beigclcgt ist oder 2 . durch
zwei Mitglieder des Vorstandes ge¬
meinsam oder 3 . durch ein Mitglied
des Vorstandes in Gemeinschaft mit
einem Prokuristen .

Karlsruhe , den 8 . Juni 1910 .
Großh . Amtsgericht 8 II .

Karlsruhe . J .395
In das Handelsregister A wurde

zu Band IV eingetragen :
O . -Z. 177 : Firma und Sitz : Karls¬

ruher Kuustholzwerk I . Weber & Co .,
Karlsruhe . Persönlich haftende Ge¬
sellschafter : Josef Weber, Bauunter¬
nehmer, und Georg Bilger , Theater¬
maler , Karlsruhe . Offene Handels¬
gesellschaft behufs Verwertung und
Vertrieb der für die Gesellschaft an -
geuicldetcn Patente für Herstellung
der aus Kunstholzmasse „ Ideal " nach
besonderem Verfahren herzustellenden
Gegenstände. Die Gesellschaft hat am
1 . Mai 1910 begonnen.

O .-Z . 178 : Firma und Sitz : Emmy
Schoch, Karlsruhe . Einzelkaustnann :
Einmy Schoch, Kunstgewerblerin ,
Karlsruhe . Werkstätte für neuere
Frauentracht und künstlerische Sticke¬
rei .

Karlsruhe , den 13. Juni 1910 .
Großh . Amtsgericht 8 II .

Karlsruhe . J .396
In das Handelsregister 8 , Band

III , O . -Z . 6, wurde eingetragen :
Firma und Sitz : Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung zum Einbau von
Econoiniscr mit Rauchverhütung,
Karlsruhe . Gegenstand des Unter¬
nehmens : Die Verwertung des auf
den Namen der Herren Eisele L
Schröder eingetragenen zum deut¬
schen Rcichspatent unter Nr . 378271
angcmeldcten Musterschutzes „ Econo¬
miser mit Rauchverhütung"

, des Ver¬
triebs desselben durch Verkauf der
Apparate oder Verkauf von Lizenzen,
sowie die Gründung von Zweig-
untcrnehmungen und Beteiligungen
an ähnlichen Unternehmungen .
Stammkapital : 23 000 Mark . Ge¬
schäftsführer : Hermann Schröder,
Privatier , Karlsruhe . Der Gesell-
schaftsvcrtrag ist am 24 . Mai 1910
errichtet. Sofern mehrere Geschäfts¬
führer als auch Prokuristen bestellt
sind , findet die Vertretung der Ge¬
sellschaft und Zeichnung jeweils durch
Mitwirkung von einem weiteren Ge¬
schäftsführer oder Prokuristen , also
von mindestens zwei Geschäftsführern
oder einem Geschäftsführer und
einem Prokuristen statt . Der Gesell¬
schafter Hermann Schröder, Privatier
in Karlsruhe , bringt auf Rechnung
seiner « tammcinlage den auf den
Namen der Herren Eisele & Schrö¬
der eingetragenen , zum deutschen
Rcichspatent unter Nr , 378271 ange-
meldcten Musterschutz „ Economiser
mit Rauchverhütung"

, der mit 20 000
M . bewertet ist , in die Gesellschaft
ein, sodaß seine ganze Stammeinlagc
eingebracht ist . Die Bekanntmachun¬
gen der Gesellschaft erfolgen durch
den Deutschen Reichsanzeigcr.

Karlsruhe , den 14. Juni 1910.
Großh . Amtsgericht B II .

Kehl. 3 .325
Ins Handelsregister Abt. A . Band I

ist unter O.-Z . 243 zur Firma Eugen
Hagele in Stadt -Kehl eingetragen
worden : Inhaber der Firma : Gerhard
Vogel , Chemiker in Straßburg . Der
Gerhard Vogel, Chemiker Ehefrau ,
Mina geb. Jost in Straßburg ist
Prokura erteilt .' Kehl , den 9 . Juni 1910.

Großh . Amtsgericht.

Kehl . 3 .4IO
Nr . 11037 . Ins Handelsregister

Abt . 8 ist unter O . -Z . 5 zur Firma
Elsässische Seifenfabriken , G. m . b .
H . in Dorf -Kehl , eingetragen wor¬
den :

Die Vcrtretungsbefugnis ( 8 8 des
Gcsellschaftsvertrags) ist geändert
wie folgt :

Die Firma wird gezeichnet :
Entweder durch den ersten Ge¬

schäftsführer ( Direktor ) allein oder
durch die beiden anderen Geschäfts¬
führer gemeinsam, oder durch einen
dieser beiden anderen Geschäftsführer
gemeinsam mit einem Prokuristen
oder durch einen Prokuristen gemein¬
sam mit einem Stellvertreter und
zwar derart , daß die beiden anderen
Geschäftsführer nur eintreten , wenn
der erste Geschäftsführer (Direktor )
verhindert ist , der Prokurist nur
dann , wenn außer dem ersten Ge¬
schäftsführer ( Direktor ) noch ein
anderer Geschäftsführer verhindert
ist ; der Stellvertreter aber erst dann ,
wenn alle Geschäftsführer verhindert
sind.

Durch Beschluß der Aufsichtsrats -
mitglicder wurde Hermann Kauf¬
mann , Kaufmann in Mannheim ,
zum ersten Geschäftsführer ( Direktor )
ernannt .

Kehl , den 11 . Juni 1910.
Großh . Amtsgericht. i

Lahr . 3 .411
Zum Handelsregister Abt . A , Band

I , O . -Z . 308,' wurde eingetragen :
„ Firina Fritz Dicrstc in Nachfol¬

ger, Inhaber Leo Nohrcr " in Lahr .
Lahr , den 4 . Juni 1910.

Großh . Amtsgericht.

Lahr . J .451
Zum Handelsregister Abt. 8 , Band

I , O .-Z . 25 — Firma Dampfwasch¬
anstalt Edelweiß, Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Dinglingen bei
Lahr — wurde eingetragen :

Rach dem Gesellschafterbeschluß vom
25 . April 1910 ist die Vertretungsbe¬
fugnis des Kaufmanns Friedrich
Adolf Siebert in Frankfurt a . M . ,
Bleichstraße 27 , beendet und der
Kaufmann Karl Kawalek in Berlin ,
Simensstraße 16, zum Geschäftsführer
bestellt worden.

Lahr , den 11. Juni 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Lahr . J .452
Zum Handelsregister Abt. A , Band

I , O .- Z . 134 — Firma Christian
Himmelsbach in Seelbach — Offene
Handelsgesellschaft — wurde einge¬
tragen :
Zigarrenfabrikant Christian Himmels¬

bach sen . in Seelbach ist unterm 25.
Mai 1910 aus der Gesellschaft ausge¬
treten . Seine Zeichnungsberechtigung
ist seit diesem Tage erloschen .

Kaufmann Herinann Himmcsbach
in Seelbach ist als zcichnungsberech -
tigtcr Gesellschafter in die Gesellschaft
cingetreten .

Lahr , den 11 . Juni 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . J .359
Zum Handelsregister 8 , Band IX ,

O . - Z. 12, wurde heute eingetragen :
Firma „Normalzeit der Sternwarte
Elektrische Uhrengescllschaft mit be¬
schränkterHaftung ", Mannheim , 8 1,3 ,
Zweigniederlassung , Hauptsitz Frank¬
furt a . M . Gegenstand des Unter¬
nehmens ist : Der Ein - und Verkauf
von elektrischen Uhren- , Klingel - ,
Telephon- , Telegraphen - und sonstigen
ähnlichen ^Anlagen sowie die Vermie¬
tung derartiger Anlagen und die
Fabrikation dieser Artikel selbst oder
von Teilen derselben. Die Gesell¬
schaft kann Zweigniederlassungen er¬
richten und sich an anderen Unter -
nehlnungen der gleichen Branche be¬
teiligen . Das Stammkapital - beträgt
20 000 Mark . Geschäftsführer sind :
Emil Schnell, Kaufmann , Frankfurt
a . M . ; Heinrich Berghaus , Ingenieur ,Berlin -Steglitz . Gesellschaft mit be-
schräniiter Haftung . Der Gesellschafts-
Vertrag ist am 12. August 1909 fest-
gestellt . Jeder Geschäftsführer ist für
sich allein zur Vertretung der Gesell¬
schaft und Zeichnung der Firma be¬
rechtigt. Der Gesellschaftsvertrag ist
für die Zeit bis 30 . September 1924
geschlossen ; er gilt von da an auf
jeweils fünf weitere Jahre als still¬
schweigend verlängert , wenn die Ver¬
sammlung der Gesellschafter nicht vor¬
her die Auflösung beschlossen haben
sollte . Die Gesellschafter Emil Schnell
und Heinrich Berghaus bringen auf
ihre Stammeinlage sämtliche ihnen
zustehende Ansprüche aus denjenigen
Verträgen ein , die sie hinsichtlich des
Bezugs und des Betriebs von durch
deutsches Reichpsatent und deutsches
Reichsgebrauchsmuster geschützten elek¬
trischen Uhren mit den hierüber Ver¬
fügungsberechtigten abgeschlossen haben.
Für dieses Einbringen werden beiden
Gesellschaftern je 5000 M . auf ihre
Stammeinlage angerechnet. Bekannt¬
machungen der Gesellschaft erfolgen
im Deutschen Rcichsanzeiger.

Mannheim , den 8. Juni 1910.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . J .300
Zum Handelsregister 8 , Band lX ,O . -Z . 11 : Firma „Brauerei - Maschi -

ncnbaugesellschaft mit beschränkter
Haftung ", Mannheim , wurde heute
eingetragen :

Der Sitz der Gesellschaft ist nach
Berlin verlegt .

Mannheim , den 9 . Juni 1910.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . 3 .415
Zum Handelsregister A wurde

heute eingetragen :
1. Band l , O .-Z. 79 , Firma „Leh¬

mann Loeb", Mannheim . Die Firma
ist erloschen .

2 . Band II , O .-Z . 92 , Firma „G.
Altritt jr .", Mannheim . Die Firma
ist geändert in : „G . Altritt Jr . Nach¬
folger". Offene Handelsgesellschaft.
Das unter der Firma G . Altritt jr .
betriebene Geschäft ist auf Carl
Ludwig Stutzmanu , Kaufmann , Lud¬
wigshafen a . Rh , und Joseph Kühner,
Kaufmann . Mannheim , übcrgcgan-
gen , die es unter der Firma „ G.
Altritt Jr . Nachfolger" in offener
Handelsgesellschaft weiterführcn . Die
Gesellschaft hat am 6 . Juni 1910 be¬
gonnen. Der Übergang der in dem
Betriebe des Geschäfts begründeten
Forderungen und Verbindlichkeiten
ist bei dem Erwerbe des Geschäfts
durch Carl Ludwig Stutzmann und
Joseph Kühner ausgcschloffcn. ' Hein¬
rich Klein , Mannheim , ist als Proku¬
rist bestellt .

3. Band VIII , O . -Z . 62 , Firma
„ A . Susmann ", Mannheim . Die
Firma ist erloschen.

4 . Band X , O .-Z . 238 , Firma
„Hermann Hafner ", Mannheim . Die
Gesellschaft ist mit Wirkung vom 3.
Juni 1910 aufgelöst und das Ge¬
schäft mit Aktiven und Passiven und
samt der Firma auf den Gesellschaf¬
ter Otto Hafner als alleinigen In¬
haber übcrgegangen.

5 . Band XIII , O .-Z . 135, Firma
„Rudolf Frey"

, Mannheim . Die Pro¬
kura der Eugenie Frey ist erloschen .
Die Firma ist erloschen .

6 . Band XIV , O .-Z . 7 , Firma
Süddeutsche Automaten - Bertriebs -
gesellschaft Kettler & C» ., Mann¬
heim. Die Gesellschaft ist mit Wir¬
kung vom 9 . Juni 1910 aufgelöst und
die Firma erloschen .

7 . Band XV , O .-Z . 2 : Firma
„Jacob Wellenrenther ", Mannheim ,
Lindenhofstraße 9 . Inhaber ist :
Johann Jacob Wellcnreuthcr , Kauf¬
mann , Mannheim . Geschäftszweig:
Fouragehandlung eil gros und en
detail .

Mannheim , den 11 . Juni 1910 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . J .416
Zum Handelsregister 8 , Band IV ,

O. -Z . 44 , Firma „Vereinigte Spedi¬
teure und Schiffer , Rheinschiffahrts -
gescllschaft mit beschränkter Haftung "
in Mannheim , wurde heute einge¬
tragen :

Nach dem Beschlüsse der Gesell¬
schafterversammlung vom 28 . April
1910 soll das Stammkapital um 50 400
M . erhöht werden ; diese Erhöhung
hat stattgefunden , das Stammkapital
beträgt jetzt 1302 600 Mark . Durch
den Beschluß der Gesellschafterver¬
sammlung vom 28 . April 1910 wurde
der Gesellschaftsvertrag in § 3 (ent¬
sprechend der Erhöhung des Stamm¬
kapitals ) , 8 17 , 19 und 30 Abs . 1 ab¬
geändert .

Mannheim , den 9. Juni 1910 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . J .417
Zum Handelsregister 8 , Band VII ,

O . -Z . 18, Firma „Heinrich Eisen, Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung "
in Mannheim , wurde heute einge¬
tragen :

Karl Kunz ist durch Tod als Ge¬
schäftsführer der Gesellschaft ausge¬
schieden.

Mannheim , den 9 . Juni 1910.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . 3 -418
Zum Handelsregister 8 , Band

VIII , O . - Z . 14, Firma „Estol,
Aktiengesellschaft vorm. Soff & Rei¬
chenburg" in Mannheim , wurde
heute eingetragen :

Die Prokura des Theodor Taub
ist erloschen .

Mannheim , den 10 . Juni 1910 .
Großh . Amtsgericht I .

Meßkirch . J .453
Zum Handelsregister 8 , O . - Z . 2 ,

Firma Fritz Stärk , Brauerei und
Malzfabrik, Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung , in Meßkirch, wurde heute
eingetragen :

Der Gesellschaftsvertrag vom 26 .
Juli 1909 wurde durch Beschluß der
Versammlung der Gesellschafter vom
10. Juni 1910 teilweise abgcändert .

Zur rechtswirksamen Vertretung
der Gesellschaft und Zeichnung der
Firma ist ein gemeinsames Zusam¬
menwirken beider Geschäftsführer
weiter auch noch zur Eingehung einer
Wechselverbindlichkeit erforderlich.

Wilhelm Stärk in Meßkirch ist als
Geschäftsführer ausgeschieden. Kauf¬
mann Friedrich Schmuker in Meßkirch
wurde als weiterer Geschäftsführer be¬
stellt.

Meßkirch , den 15. Juni 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Neustadt. J .375
Nr . 7573 . Zum Handelsregister A.

O .-Z. 107 wurde eingetragen : Die
Firma Hall und Elsässer in Neustadt
ist geändert in : Gottfried Hall ,
Weinhandlung .

Neustadt i . Schw . , 14. Juni 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Radolfzell. J .454
In das Handelsregister A ist bei

O .-Z . 192 , Leopold Fischer , Architekt
und Bauunternehmer in Singen , ein¬
getragen worden : Die Firma ist er¬
loschen.

Radolfzell, den 8. Juni 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Radolfzell. J .455
In das Handelsregister A ist bei

O .-Z . 22, Firma A. Bilger Söhne in
Gottmadingen , eingetragen worden :
An Stelle des verstorbenen Komman¬
ditisten ist dessen Erbe als Komman¬
ditist in die Gesellschaft cingetreten .

Radolfzell, den 7 . Juni 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Schwetzingen . J .376
In das Handelsregister A Band I

O .-Z. 34 — Firma Kaspar Lohüert,
Cigarrenfaücikatinn , und Spezerei¬

warengeschäft in Edingen — wurde
eingetragen : Die Firma ist erloschen .

Schwetzingen, den 14. Juni 1910.
Großh . Amtsgericht.

Schwetzingen. J .459
Zum Handelsregister A , Band II ,

O . - Z . 2 — Firma : Badische Miihlen-
wrrke L . Zahn & Söhne in Hocken¬
heim — würde eingetragen : Die Ge¬
sellschaft ist aufgelöst. Liquidator ist
Karl Haber , Bankbeamter in Mann¬
heim.

Schwetzingen) den 15. Juni 1910 .
Großh . Amtsgericht .

Stockach. J .380
In das Handelsregister A wurde

eingetragen :
Zu O . -Z . 62 — Firma Gräflich

Othmar von Bodman'sche Kunstmühle
in Espasingen — : Die Firma ist
erloschen .

Zu O. -Z. 9 — Firma Johann
Schulz, Bodman — : „Das Geschäft
ging mit Forderungen und Schulden
auf die Tochter Anna Schulz , ledig,
in Bodman , über , toelche dasselbe
unter der bisherigen Firma weiter¬
führt .

"
Stockach , den 8 . Juni 1910.

Großh . Amtsgericht.

Waldkirch . 3 -103
Nr . 8993 . In das Handelsregister

A Band I wurde zu O .-Z . 132 —
Firma Gebr . Castell in Elzach —
heute eingetragen : Tie Gesellschaft
ist mit Wirkung vom 8. März 1910
aufgelöst und das Geschäft mit der
bisherigen Firma auf den Gesell¬
schafter Friedrich Gysler , Kaufmann
in Elzach , als alleinigen Inhaber
übcrgegangen . Der Franz Johann
Gysler Wittve , Rosalie geb. Him-
rnclsbach in Elzach , ist Prokura er¬
teilt .

Waldkirch, den 30 . Mai 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Waldkirch. J .457
Nr . 8 . 282 . Das unter der Firma

„Joseph Schreiber "
( Nr . 52 des Han¬

delsregisters A ) Hierselbst bestehend -
Handelsgeschäft ist auf Fräulein
Maria Elise Schreiber dahier überge¬
gangen und wird von derselben unter
unveränderter Firma fortgeführt .
Dies ist am 16 . Juni 1910 in das
Handelsregister eingetragen worden.

Waldkirch, den 16 . Juni 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Wertheim . J .456
In das Handelsregister Abt. A,

O . -Z . 42 , Firma Aron Faller in
Wertheim , wurde heute eingetragen :
Die Firma ist erloschen .

Wcrtheim , den 14. Juni 1810 .
Großh . Amtsgericht.

Wiesloch . J .458
In das Handelsregister A wurde

zu O . -Z . 69 „ Firma Daniel Burck-
hardt in Wiesloch" eingetragen : Die
Firma ist erloschen .

Wiesloch, den 15. Juni 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Genossenschaftsregister.
Schwetzingen. 3 -460

In das Genossenschaftsregister
Band I O .-Z . 28 wurde eingetragen :
Gcwerkvereins - Cigarrenfabrik , einge¬
tragene Genoffenschaft mit unbe¬
schränkter Haftpflicht, Hockenheim .
Gemeinschaftlicher Einkauf von Tabak
und Erzeugnisse zur Zigarrenfabrika¬
tion , ebenso Fabrikation und Verkauf
von Zigarren . Georg Keller jr .,
Fabrikarbeiter , I . Vorstand, Josef
Keller II . , Fabrikarbeiter , II . Vor¬
stand, Gotthard Schmeckenbecher ,
Werkmeister, Geschäftsführer , alle drei
in Hockcnheim . Statut vom 10. Juni
1910 . Bekanntmachungen erfolgen
unter der Firma in dem „Deutschen
Tabakarbeiter "

. Zeitdauer unbe¬
stimmt . Das Geschäftsjahr endet mit
dem 31 . Dezember . Die Willenser¬
klärungen des Vorstandes erfolgen
durch zwei Vorstandsmitglieder . Die
Zeichnung geschieht in der Weise , daß
die Zeichnenden zu der Firma der Ge¬
nossenschaft ihre Namensunterschrift
beifügen . Die Einsicht der Liste der
Genossen während der Dienftstunden
des Gerichts ist jedem gestattet.

Schwetzingen, den 15. Juni 1910.
Großh . Amtsgericht.

Bercinsregister .
Gernsbach . J .373

Unter O .-Z . 6 des Vereinsregisters
wurde eingetragen : Badischer Schwarz-
waldvercin Sektion Gernsbach in
Gernsbach.

Gernsbach , den 14. Juni 1910.
Großh . Amtsgericht.

Vereinsregister .
Überlingen . > 3 .461

Nr . 3241 . Zum Vereinsregistcr
wurde unter O .-Z . 6 eingetragen :
Krankenverein Überlingen am See .
Sitz : Überlingen am Sec . Die Sat¬
zung ist am 24 . April 1910 errichtet.

Vorstand : Der jeweilige kath .
Stadtpfarrer von Überlingen a . See .

Überlingen am Sec , 14. Juni 1910.
Großh . Amtsgericht.
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